
Advent ist die schönste Zeit" ff 
Der Advent ist die stillste und zugleich eine der 

schönsten Zeiten des Jahres. Schriftsteller, Moderator 
und  Krone"-Kolumnist Herbert Gschwendtner fasste 
seine vorweihnachtlichen Kindheitserinnerungen, die 
Gedanken an seine Großeltern und Eltern, in seinem 
neuen Buch  Stubenadvent" zusammen. 

schreibt der älteste Sohn ei-
ner Bergmannfamilie bereits 
Bücher. Die Nachfragen war 
vor allem bei den Advent-

reiten konnten. Am Abend 
gab es dann eine große Jau-
se, die einer Zeremonie 
glich. Bis schließlich das 
Christkind kam.  Der Glau-
be daran hielt bei mir sehr 
lange", schmunzelt der Pon-
gauer im Rückblick. Schmunzeln, aber auch zum 

Nachdenken", sagt Herbert 
Gschwendtner. Seit Jahren 

 Wer die Gedichte und 
Geschichten durchliest, fin-
det immer wieder etwas zum 

Herbert Gschwendtner präsentiert sein neuestes Werk  Stuben-
advent". Es ist im Buchhandel erhältlich und kostet 19,95 Euro. 

Die Lieblingsgeschichte 
von Gschwendtner heißt 
 Traum vom Christkindl-
markt":  Dabei geht es um 
einen Bub, der seinen Firm-
paten bittet, doch mit ihm, 
anstatt eines Geschenkes, 
zum Salzburger Christkindl-

markt zu fah-
ren", erzählt 
der Autor. 
Der Wunsch 
des Kindes 
erfüllte sich. 
Mit großen 
Augen läuft 
es über den 
Markt. Als 

die beiden Hunger bekom-
men, setzen sie sich auf die 
Stiege des Domes. Der Pate 
packt Speck und Brot aus. 
Die Passanten beäugen die 
beiden Männer. Und der 
Bub?  Der dachte sich, die 
Leute hätten sicher auch alle 
gerne so eine gute Jause." 

geschichten immer sehr 
groß und die Werke deswe-
gen rasch vergriffen. Umso 
mehr freut es den Pongauer, 
dass jetzt  Stubenadvent" 
erschienen ist. 

 Der Advent war für mich 
die allerschönste Zeit des 
Jahres", erinnert sich 
Gschwendt-
ner zurück. 
Vom frischen 
und warmen 
Kietzenbrot, 
von dem je-
des der Kin-
der sein eige-
nes bekom-
men hat, über 
das frühe Aufstehen, um zur 
Rorate zu gehen, bis hin zur 
großen Angst vor dem 
Krampus. Am Heiligen 
Abend musste Gschwendt-
ner als Ältester mit seinen 
Geschwistern zum Schlit-
tenfahren gehen, damit die 
Eltern daheim alles vorbe-

tt# Der Advent war 
-* ^ die schönste Zeit, 

auch wenn ich mich sehr 
Krampus S  vorm 

fürchtete. 

*t 
Herbert Gschwendtner 

 Kronen-Kolumnist Herbert Gschwendtner präsentiert sein neuestes Werk: 
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